
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

   
 

 

 
 

Margrethenhof 

Ein Meilenstein in der Geschichte des Margrethenhofes 

7 Jahre ist das Wenige, das vom einstigen grossen 
Kirchengutshof übrig blieb, nun im Eigentum der Mar­
casa AG. Nach dem Kauf der baufälligen Gebäude 
(Bauernhaus, Waschhaus/Stall und Spycher) Ende 
August 2003 wurde ein SIA-Wettbewerbsverfahren 
durchgeführt, um die der Situation am besten ange­
passte Lösung zu finden. Auf der Basis des Sieger­
projekts wurde anschliessend der Bebauungsplan 
geändert (2005). Dann verzögerte leider eine Anwoh­
nerin den Bau mit dem Weg durch alle Instanzen (bis 
vor Bundesgericht) um zwei Jahre. Erst 2007 konnte 
die Planung wieder aufgenommen werden, im Okto­
ber 2008 wurde die Baubewilligung erteilt. 

Nun, zwei Jahre später stehen Bauernhaus und Spy­
cher im alten, originalen Glanz da, das Waschhaus ist 
bereit für neues Leben. Um diese ehrwürdigen Altbau­
ten sind neue, moderne, jugendliche Gebäude entstan­
den, die aber trotzdem der alten Tradition verpflichtet 
sind: Mit ihren Holzfassaden, den währschaften Ei­
chenfenstern und den Eingangsbereichen in Eiche tra­
gen sie die Qualität des Baustoffes Holz in unsere Zeit. 
Der Hofplatz behält den ursprünglichen naturbelasse­
nen Zustand. Der alte Brunnen steht neu vor dem Spy­
cher und das mittelalterliche Brunnenrecht wird mit 
dem neuen Platzbrunnen aufgewertet.  

Wir freuen uns sehr über das gelungene Werk. Endlich findet der Margrethenhof wieder ins Leben 
zurück. 

Das Margrethenhof-Fest 
Wir möchten dies gerne feiern. Am Samstag, 23. Oktober 2010 findet deshalb ein grosses 
Margrethenhof-Fest statt. Dazu sind alle, die zu diesem aussergewöhnlichen Ergebnis beigetragen 
haben, Unternehmer, Planer, Behörden, alle die während der Bauzeit vom Neubau betroffen waren, 
insbesondere die Nachbarn, aber auch einfach alle Interessierten, herzlich eingeladen. 

Um 11.00 Uhr wird der Anlass eröffnet, im Anschluss an verschiedene Ansprachen (Bauherrschaft, 
Planer, Gemeinderat, Denkmalpflege) wird Pater Christian eine Eiche setzen und den Platz und die 
Gebäude mit seinem Segen den BewohnerInnen übergeben. Anschliessend wird auf dem Platz und 
im „Waschhaus“ musiziert und gespielt, gesungen und gelacht. Diverse Köstlichkeiten und Getränke 
werden zur Verfügung stehen. 

Im Verlaufe dieses Nachmittags werden auch einzelne Wohnungen sowie die Wohnungen im Bau­
ernhaus geführt besichtigt werden können. 

Kommen Sie vorbei, die Marcasa AG lädt Sie ein, diesen speziellen Tag gemeinsam zu feiern. 


